
Start  ins  Berufsleben:  Mehr
als  160  neue  Auszubildende
bei LANXESS

Ausbildungsstart  bei  LANXESS.  Rund  160  neue  Auszubildende
bringen frischen Wind ins Unternehmen. Foto: LANXESS

LANXESS  freut  sich  auf  frischen  Wind  im  Unternehmen:  Am
Montag, den 2. September, beginnen 162 neue Auszubildende und
dual Studierende ihre berufliche Laufbahn beim Spezialchemie-
Konzern. Die neuen Nachwuchskräfte verteilen sich auf sieben
verschiedene Ausbildungsberufe und vier duale Studiengänge in
den  naturwissenschaftlichen,  technischen  und  kaufmännischen
Bereichen. Allein an den Niederrhein-Standorten starten 143
junge Menschen ihre Ausbildung, davon 90 in Leverkusen und 43
in Krefeld-Uerdingen. Insgesamt gingen bei LANXESS für den
diesjährigen Ausbildungsjahrgang rund 3.500 Bewerbungen ein.
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„Die vielen Bewerbungen unterstreichen das starke Interesse an
unseren  Ausbildungsplätzen.  Für  die  Herausforderungen  von
morgen benötigen wir bestens geschulte Fachkräfte. Daher ist
die  Ausbildung  ein  zentraler  Bestandteil  unserer
Personalstrategie“, betont Esther Breuch, Personalleiterin von
LANXESS in Deutschland.

Ab  dem  2.  September  werden  dann  insgesamt  über  620  junge
Menschen  beim  Spezialchemie-Konzern  ausgebildet.  Damit
erreicht  die  Ausbildungsquote  beachtliche  7,8  Prozent  und
liegt damit über dem Durchschnitt.

Offen für alle Schulabschlüsse: Individuelle Ausbildung bei
LANXESS

LANXESS  setzt  auf  Chancengleichheit  und  ermöglicht
Bewerberinnen und Bewerbern mit unterschiedlichen schulischen
Abschlüssen – vom Hauptschulabschluss bis zum Abitur – den
Einstieg  in  eine  breite  Palette  von  Fachrichtungen.  Der
Spezialchemie-Konzern bietet jedem neuen Auszubildenden einen
individuell zugeschnittenen Weg in die berufliche Zukunft.

Auch gesucht: Studienabbrecher und Quereinsteiger

Auch Bewerberinnen und Bewerber, die sich neu orientieren oder
wieder ins Berufsleben einsteigen möchten, sind bei LANXESS
herzlich willkommen. „Ein späterer Einstieg in die Ausbildung
– auch nach dem 20. oder 30. Lebensjahr – ist bei uns kein
Problem“,  erklärt  André  Hoderlein,  Ausbildungsleiter  bei
LANXESS.  „Wir  schätzen  die  positiven  Beiträge,  die  ältere
Auszubildende  durch  ihre  vielfältigen  Lebenserfahrungen  in
unser Team einbringen.“

Bewerbungsphase für das Ausbildungsjahr 2025 gestartet

LANXESS sucht ab sofort 158 Auszubildende und dual Studierende
für das Ausbildungsjahr 2025.

In  Leverkusen  plant  LANXESS,  91  Auszubildende  im



naturwissenschaftlichen  Bereich,  etwa  als  Chemikant/in  oder
Chemielaborant/in,  einzustellen.  Darüber  hinaus  werden
Auszubildende im technischen Bereich gesucht, zum Beispiel als
Industriemechaniker/in  oder  Elektroniker/in  für
Automatisierungstechnik. Auch im kaufmännischen Bereich werden
Azubis und dual Studierende gesucht.

In Krefeld-Uerdingen sucht LANXESS 44 Auszubildende in den
naturwissenschaftlichen und technischen Bereichen sowie dual
Studierende.

Weitere 23 Auszubildende und dual Studierende werden in Köln,
Dormagen, Brunsbüttel, Bergkamen und Mannheim gesucht.

Wer  Interesse  an  einer  spannenden  und  abwechslungsreichen
Ausbildung  hat,  kann  sich  direkt  hier  online
bewerben:  https://ausbildung-lanxess.de.

Iqony  stellt  Bundeskanzler
Olaf Scholz Kraftwerksprojekt
Bergkamen vor
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„Ließen sich von Dr. Andreas Reichel (vorne rechts im Bild)
das Bergkamener Kraftwerksprojekt erläutern (v.l.n.r.): Hernes
OB  Dr.  Frank  Dudda,  Bundeskanzler  Olaf  Scholz,  RVR-
Verbandspräsident  Garrelt  Duin  und  Bochums  OB  Thomas
Eiskirch.“  Foto:  Jochen  Tack/RVR

Auf Einladung des Regionalverbands Ruhrgebiet (RVR) besuchte
Bundeskanzler Olaf Scholz am Montag das Ruhrgebiet. In
Begleitung  des  RVR-Verbandsvorsitzenden  Garrelt  Duin  und
Hernes Oberbürgermeister Dr. Frank Dudda in seiner Funktion
als  Vorsitzender  des  Ruhrparlaments  bereiste  der  Kanzler
verschiedene  Unternehmen  und  Forschungseinrichtungen  in  der
Region. Dabei lag ein Schwerpunkt auf den Themen Wasserstoff
und Ausgestaltung der künftigen Energieversorgung. Einer der
Orte, den der Kanzler ansteuerte, war das O-Werk in Bochum.
Der erklärte „Hotspot der Digitalwirtschaft und-wissenschaft“
auf  dem  Gelände  des  ehemaligen  Opel-Werks  ist  eines  der
Leuchtturmprojekte, die im Rahmen des Bochumer Wirtschafts-
und Stadtentwicklungsprojekts „Mark 51.7“ entstanden sind.
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Vor  einem  hochkarätig  besetzten  Wirtschaftsdialog,  der  den
Abschluss  der  Delegationsreise  des  Kanzlers  bildete,
präsentierte Dr. Andreas Reichel als CEO und Arbeitsdirektor
von Steag und Iqony dem Kanzler den aktuellen Planungsstand in
Sachen  des  neuen,  wasserstofffähigen  Gaskraftwerks  in
Bergkamen.

Herausforderungen der Kraftwerksstrategie sind bekannt
Dieser  zeigte  sich  im  persönlichen  Gespräch  in  Sachen
Kraftwerksstrategie gut informiert und insbesondere an einem
Modell der geplante Anlage interessiert. „Der Bundeskanzler
hat deutlich gemacht, dass ihm die komplexe Problemlage beim
Thema Kraftwerksstrategie und deren inhaltliche Verflechtung
mit anderen zentralen Spielfeldern der Energiewende wie dem
Thema  Wasserstoffkernnetz  oder  Hochlauf  der
Wasserstofferzeugung  bewusst  ist“,  so  Andreas  Reichel.  Mit
Blick  auf  die  noch  ausstehende  finale  Ausgestaltung  des
zentralen energie-, klima- und industriepolitischen Vorhabens
der Bundesregierung habe Olaf Scholz zu erkennen gegeben, dass
er  für  die  nähere  Zukunft  finale  und  wegweisende
Entscheidungen  erwarte.

Investitionsbereitschaft braucht Investitionssicherheit
Andreas Reichel betonte im Austausch mit dem Kanzler einmal
mehr nicht nur die Bereitschaft, sondern auch die Befähigung
von  Steag  und  Iqony,  unter  anderem  am  bestehenden
Kraftwerksstandort Bergkamen ein neues und dank Wasserstoffs
perspektivisch klimaneutrales Gaskraftwerk zu bauen, wenn denn
die  Rahmenbedingungen  für  die  erforderliche
Investitionssicherheit sorgen. „Wir sind in den Vorbereitungen
weit  fortgeschritten,  mit  dem  Scoping-Termin  ist  der
Startschuss für das Genehmigungsverfahren schon gefallen und
wir haben bereits Geld investiert, um das Projekt so weit
voranzubringen,  wie  es  ohne  Entscheidung  über  die  finalen
regulatorischen Bedingungen möglich ist – und dem Kanzler ist
bewusst, dass die Politik jetzt liefern muss“, so Andreas
Reichel zusammenfassend.



Kanzler bekräftigt den Bedarf an neuen Kraftwerken
Gemeinsam mit Iqony CEO und COO Dr. Ralf Schiele nahm er auch
am anschließenden Wirtschaftsdialog teil, in dem Olaf Scholz
sich nochmals in großer Runde dazu bekannte, dass Deutschland
zur  Sicherung  einer  klimaverträglichen  Energieversorgung
dringend neue
Kraftwerksleistung brauche.

Sechs  Auszubildende  starten
bei der Sparkasse Bergkamen-
Bönen  in  eine
Berufsausbildung
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Von Links: Vorstandsvorsitzender Tobias Laaß, Viktor Kotulski,
Cameron König, Leonie Raja Grunwald, Roserin Tekin, Saliha
Sude  Duman,  Dilara  Kilic  u.  Ausbildungsleiter  Christian
Pingel.

Auch  in  diesem  August  haben  wieder  junge  und  motivierte
Menschen aus der Region ihre Ausbildung bei der Sparkasse
Bergkamen-Bönen  begonnen.  Für  den  besonderen  Anlass  des
Ausbildungsbeginns haben die neuen Kolleg:innen ausnahmsweise
Tuch und Krawatte getragen – im Geschäftsalltag pflegt die
Sparkasse  Bergkamen-Bönen  mittlerweile  einen  lockeren
Kleidungsstil.

„Sechs  Auszubildende  als  Bankkauffrau/-kaufmann  und  ein
Auszubildender als Kaufmann für Versicherungen und Finanzen
verstärken  seit  Anfang  August  unser  Team“,  berichtet  der
Vorstandsvorsitzende  Tobias  Laaß  stolz.  Die  Sparkasse
Bergkamen-Bönen hat damit nun in Summe 11 Auszubildende und
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ist  nach  wie  vor  ein  wichtiger  Ausbildungsbetrieb  für
Bergkamen  und  Bönen.

„Die jungen Kolleg:innen werden in ihrer Ausbildung bei uns
sämtliche Fähigkeiten erlernen, die für einen erfolgreichen
Abschluss und eine spätere Karriere in der Sparkasse wichtig
sind“,  so  Ausbildungsleiter  Christian  Pingel.  Die
Berufseinsteiger werden innerhalb der Sparkasse vor Ort, in
der  Berufsschule  und  in  Seminaren  der  Sparkassenakademie
ausgebildet.  Wesentliche  Ausbildungsinhalte  sind
beispielsweise  die  ganzheitliche  Kundenberatung,  das
Kreditgeschäft und das Thema Geldanlage. Auch für das nächste
Jahr  sucht  die  Sparkasse  Bergkamen-Bönen  schon  neue
Auszubildende. Bewerbungen für das Berufsbild der Bankkauffrau
/ des Bankkaufmanns nimmt die Sparkasse Bergkamen-Bönen gerne
bereits heute unter der E-Mail-Adresse personal@spk-bergkamen-
boenen.de an.

Sparkasse gibt am 18. August
Talenten  eine  Bühne,  danach
Grand Jam OpenAir Konzert mit
Ziehung der Sparlotterie
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Band „US AND THEM“

Ein weiteres Highlight folgt im August anlässlich des 140-
jährigen Jubiläums der Sparkasse Bergkamen-Bönen. Am Sonntag,
18.08.  bietet  die  Sparkasse  u.a.  in  Kooperation  mit  dem
Kulturreferat  und  der  Musikschule  der  Stadt  Bergkamen  den
ganzen  Tag  ein  buntes  Programm  für  die  Familie  an.  Im
Außenbereich  des  Thorheims  (Landwehrstraße  160,  Bergkamen)
wartet folgendes Programm:

14.00 – 16.30 Uhr

 Unter dem Motto „Wir geben Talenten eine Bühne“ präsentieren
sich  Musikerinnen  und  Musiker  der  Musikschule  der  Stadt
Bergkamen. Dies ist zum einen die neue Band „US AND THEM“. Das
Repertoire umfasst Rock/Pop aus dem 20. Jhdt. Zum anderen gibt
es Darbietungen der Gesangsschüler: innen der Musikschule in
den  Bereichen  Jazz,  Blues  und  Soul  und  sie  werden  dabei
begleitet  von  Nina  Dahlmann  (Klavier)  und  Juri  Orczessek
(Percussion).

Neben  dem  musikalischen  Programm  gibt  es  ebenfalls  einige
Attraktionen für die Kinder. So wartet eine Hüpfburg, eine

https://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2024/07/BAnd-Foto-Musikschule.jpg


Kinderschminkaktion von der KiTa Sprösslinge aus Overberge,
einen Malwettbewerb sowie ein Glücksrad der  Sparkasse sowie
weitere kleine Überraschungen seitens des Thorheims auf die
jungen Besucher.  Diese Beiträge sind alle kostenfrei.

17.30 – 22.00 Uhr

Am  Abend  findet  das  große  Grand  Jam
OpenAir  Konzert  mit  Ziehung  der
Sparlotterie  statt.  Zunächst  wird  die
Grand Jam Band die Bühne betreten. In der
Umbaupause  erfolgt  die  Ziehung  der
Sparlotterie  und  als  Hauptakt  folgt
dann Pamela O´Neal und Band. Die Kosten
für die Tickets betragen 25 Euro/22 Euro
ermäßigt.  Zudem  erhalten  alle
Karteninhaber 2 Freigetränke im Wert von
8 Euro an der Abendkasse.

Metall-Handwerk im Kreis Unna
setzt  auf  Kontinuität:
Obermeister  Knepper  aus
Bergkamen wiedergewählt
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Die Mitgliederversammlung der „Innung für Metalltechnik Unna“
(vertritt mehr als 60 Betriebe der Branche im Kreis Unna) hat
Diplom-Ingenieur Christoph Knepper (Bildmitte) einstimmig das
Vertrauen als Obermeister ausgesprochen und somit in das Amt
wiedergewählt. Den Bergkamener unterstützen in den kommenden
fünf Jahren Christian Merten (Unna) als Stellvertreter sowie
Ulrich  Benke  (Schwerte)  als  Lehrlingswart.  Die  weiteren
Vorstandsposten  besetzen  Ndriqim  Gashi  und  Mirko  Heitmann
(beide Bergkamen), Josef Schulte-Holtmann (Fröndenberg), Eike
Steckel  (Holzwickede)  sowie  Alfred  Bereszynski  (Werne).
Obermeister Christoph Knepper ist zudem für fünf weitere Jahre
in seinem Amt als Kreishandwerksmeister (oberster Handwerker
der Region) bestätigt worden.

Detlef  Schönberger  (l.,  Hauptgeschäftsführer  der
Kreishandwerkerschaft  Hellweg-Lippe)  gab  in  seinem  Referat
einen Überblick zu den laufenden Modernisierungs-Arbeiten im
Bildungszentrum  „Am  Handwerk,  Soest“.  Aktuell  bilden  die
Betriebe der Branche über 70 Nachwuchskräfte aus.
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Deutsche  Post  eröffnet
zusätzliche  Filiale  in
Bergkamen
Die  Deutsche  Post  und  DHL  sowie  das  Geschäft  „Lotto
Navaratnam“ eröffnen am 20. August 2024 eine neue, zusätzliche
Filiale  im  Rathaus-Center  in  Bergkamen,  Töddinghauser  Str.
150. Durch diese Neueröffnung werden der Standort und der
Kundenservice in Bergkamen weiter ausgebaut.

In  der  neuen  Filiale  können  die  Kunden  z.B.  Brief-  und
Paketmarken,  Einschreibemarken  oder  Packsets  kaufen.  Die
Annahme  von  Brief-  und  Paketsendungen  sowie  Auskünfte  zu
Produkten und Service gehört ebenso zum Angebot der neuen
Filialen.  Außerdem  können  Kunden  dort  auch  den  Service
„Postfiliale Direkt“ nutzen und sich Sendungen direkt an die
Filiale senden lassen, um sie später dort abzuholen.

Das Postgeheimnis bleibt gewahrt. Das Team der neuen Filiale
wird hierzu genauso verpflichtet wie die Postmitarbeiter. Die
Filiale  im  Einzelhandel  hat  neben  den  verbesserten  und
kundenfreundlichen Öffnungszeiten einen weiteren Vorteil: Die
Kunden  können  verschiedene  Einkäufe  schnell  und  bequem  an
einem Ort erledigen.

Unter  www.postfinder.de  gibt  es  die  Möglichkeit  die
nächstgelegenen Filialen inklusive Öffnungszeiten zu finden.
Auch Standorte von Briefkästen und deren Leerungszeiten sowie
Standorte  von  Packstationen  und  Paketshops  sind  dort  zu
ermitteln.
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STEAG  kooperiert  mit  RWE:
Neue  Ausbildungsperspektiven
für  Kraftwerksstandort
Bergkamen

Freuen  sich  gemeinsam  über  die  Kooperationsvereinbarung
(v.l.n.r.):  Peter  Hubbertz  (Kraftwerksleiter  Lünen,  STEAG),
Daniel  Helmig  (Ausbildungsmeister;  RWE),  Jan  Wilke
(Ausbildungsmeister;  RWE),  Thomas  Ciecierski
(Geschäftsbereichsleiter Technik, STEAG), Dr. Ivan Serdarusic
(Leiter des Clusters Kundenkraftwerke bei der RWE Generation
und Projektleiter für die RWE Ausbildungswerkstatt), Verena
Sievers (Personalleiterin, STEAG), Dr. Aiko Michael Vogelsang
(Kraftwerksleiter  Gersteinwerk;  RWE),  Bernd  Sickmann
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(Betriebsratsvorsitzender  des  Standortes;  RWE),  Bernd
Hagemeier (Vorsitzender Standortbetriebsrat Bergkamen, STEAG).

Jüngst hat die Essener Iqony GmbH in Bergkamen Pläne für den
Bau eines neuen und perspektivisch Dank des Einsatzes von
Wasserstoff  klimaneutral  arbeitenden  Gaskraftwerks  am
Kraftwerksstandort  Heil  vorgestellt.  Um  die  Versorgung  des
Standorts mit Fachkräften langfristig zu sichern, haben die
Iqony-Mutter STEAG und RWE nun eine Kooperationsvereinbarung
getroffen.  Danach  können  mit  dem  Ausbildungsjahrgang  2024
künftig jährlich zunächst bis zu zwei STEAG-Auszubildende am
RWE-Standort  Gersteinwerk  in  Werne  zu  Mechatronikern  und
Elektrikern  für  Automatisierungstechnik  ausgebildet  werden.
Perspektivisch könnte die Kooperation auch noch ausgeweitet
werden.

Aktuell ist das bestehende Steinkohlekraftwerk der STEAG Power
in  Bergkamen  bis  2026  als  systemrelevant  eingestuft.  Das
bedeutet: Die Anlage wird in ständiger Betriebsbereitschaft
gehalten,  um  im  Bedarfsfall  mit  seiner  Leistung  von  717
Megawatt (MW) zur Gewährleistung von Versorgungssicherheit und
Stabilisierung des Stromnetzes einzuspringen.

Weil die 1981 in Betrieb gegangene Anlage sich inzwischen dem
Ende der technischen Lebensdauer nähert, plant Iqony als Teil
der STEAG-Gruppe am bestehenden Kraftwerksstandort den Neubau
eines modernen Gas- und Dampfturbinen-Kraftwerks, das künftig
mittels grünen Wasserstoffs vollständig klimaneutral betrieben
werden kann.

„Für  die  Transformation  des  Standorts  und  den  künftigen
Betrieb des neuen Kraftwerks brauchen wir junge Fachkräfte.
Dies  gilt  insbesondere  vor  dem  Hintergrund,  dass  unsere
bestehende  Belegschaft  am  Standort  wie  die  Anlage  selbst
buchstäblich  in  die  Jahre  kommt.  Um  dem  entgegenzuwirken,
haben  wir  mit  dem  Gersteinwerk  der  RWE  einen
Kooperationsvertrag  geschlossen,  der  uns  künftig  eine
standortnahe  Ausbildung  unserer  Fachkräfte  von  morgen



ermöglicht“,  erläutert  Dr.  Andreas  Reichel,  CEO  und
Arbeitsdirektor von STEAG und Iqony den Hintergrund der jüngst
geschlossenen Vereinbarung.

Dr. Ivan Serdarusic, Leiter des Clusters Kundenkraftwerke bei
der  RWE  Generation,  sagt:  „Ab  August  bildet  RWE  am
Kraftwerksstandort  Gersteinwerk  in  ihrer  reaktivierten
Ausbildungswerkstatt Fachkräfte in den Bereichen Mechatronik
sowie Elektronik für Automatisierungstechnik aus. Wir freuen
uns, dann auch Azubis der STEAG in der neu eingerichteten
Ausbildungswerkstatt  zu  begrüßen.  Regionale
Ausbildungskooperationen haben bei uns Tradition und sollen in
Werne mit weiteren Partnern ausgebaut werden.“

Investition in die Fachkräfte von morgen
Unterzeichnet  wurde  diese  Vereinbarung  seitens  STEAG  von
Personalleiterin  Verena  Sievers  und  Thomas  Ciecierski,
Geschäftsbereichsleiter  Technik  der  STEAG  Power  GmbH.  Mit
Blick auf die Fachkräfteversorgung des Standorts Bergkamen ist
die gewerblich-technische Ausbildung bei RWE nur der erste von
mehreren Qualifizierungsstufen, die die künftigen Kraftwerker
und Kraftwerkerinnen durchlaufen müssen.

„Nach  der  Erstausbildung  wird  eine  Weiterqualifikation  zum
Kraftwerker  angestrebt.  Um  alle  Qualifizierungsstufen  zu
durchlaufen, braucht es erfahrungsgemäß fünf Jahre“ erläutert
Thomas Ciecierski. „Insofern liegen wir hier mit Blick auf die
geplante Inbetriebnahme des neuen Kraftwerks bis etwa 2030
genau im Zeitplan.“

Künftiger Ausbildungsablauf
Der  überbetriebliche  erste  Teil  der  Ausbildung  wird  gemäß
Kooperationsvereinbarung im Gersteinwerk der RWE stattfinden;
dies  umfasst  auch  die  Begleitung  des  obligatorischen
berufsschulischen  Unterrichts  in  den  Berufskollegs  Dortmund
und Hamm. Der betriebliche zweite Teil der Ausbildung findet
hingegen am STEAG-Standort Bergkamen und im Trianel-Kraftwerk
Lünen statt, dessen Betriebsführung ebenfalls bei STEAG liegt.



Ursprünglich  hatte  STEAG  2020  die  gewerblich-technische
Ausbildung  für  ihre  nordrhein-westfälischen  Standorte  am
Kraftwerksstandort Herne zentralisiert und dafür eigens eine
neue Ausbildungswerkstatt errichtet. „Zum damaligen Zeitpunkt
haben  wir  im  Angesicht  der  anstehenden  politischen
Entscheidung  zum  Ausstieg  aus  der  Kohleverstromung  in
Deutschland mit tendenziell eher rückläufigem Personalbedarf
gerechnet,  weil  von  einer  schrittweisen  Stilllegung  aller
Kraftwerke auszugehen war“, so Verena Sievers.
Doch mit den gerade auch seitens der Bundespolitik gewünschten
Planungen für den Neubau von wasserstofffähigen Gaskraftwerken
als  Teil  einer  erfolgreichen  Energiewende  habe  sich  diese
Situation nun aber grundlegend geändert: „Diesen veränderten
Rahmenbedingungen  tragen  wir  mit  der  nun  geschlossenen
Kooperation Rechnung“, so Verena Sievers.

Erster Azubi aus Selm
Der erste Azubi, der von Seiten der STEAG die Ausbildung im
Gersteinwerk durchlaufen wird, stammt aus Selm im Kreis Unna.

Vorerst  keine
Wasserstoffproduktion  auf
Ammoniakbasis in Heil
Die Unternehmen Bayer, E.ON, Iqony und Westenergie haben im
Rahmen einer sechsmonatigen Machbarkeitsstudie die Möglichkeit
zur
Etablierung  eines  Wasserstoff-Clusters  mit  einem  Ammoniak-
Cracker als Ausgangspunkt untersucht. Ein Ergebnis ist, dass
die  beteiligten  Unternehmen  dieses  Projekt  auf  Eis  legen
wollen,  weil  zurzeit  ein  wirtschaftlicher  Betreib  nicht
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möglich ist.

„Die  Machbarkeitsstudie  hat  ergeben,  dass  die  bislang
identifizierten Wasserstoffbedarfe momentan nicht ausreichen,
um  das  Projekt  zum  jetzigen  Zeitpunkt  wirtschaftlich
darstellen  zu  können.  Dies  gilt  insbesondere  vor  dem
Hintergrund  der  Tatsache,  dass  nach  wie  vor  eine  Reihe
regulatorischer Entscheidungen ausstehen, von denen spürbare
Auswirkungen sowohl auf die künftige Preisbildung als auch auf
die Entwicklung der Wasserstoffnachfrage zu erwarten sind“,
heißt es in einer gemeinsamen Erklärung. „Dennoch bleiben die
Projektpartner  weiterhin  im  Austausch,  beobachten  die
Entwicklungen auf politisch-regulatorischer Ebene unverändert
aufmerksam und bewerten kontinuierlich die Rahmenbedingungen
für eine potenzielle Wasserstoffversorgung am Standort“.

Was  bleibt,  sind  allerding  die  Pläne  von  Iqony  neben  dem
Kohlekraftwerk in Heil ein Gaskraftwerk zu errichten. Das wird
zunächst mit Erdgas und später mit Wasserstoff betrieben. Es
soll das bisherige Kohlekraftwerk ersetzen. Nach Aussagen von
Iqony verringert sich die Belastung mit CO2 um 50 Prozent und
vollständig mit dem geplanten Wasserstoffbetrieb. 2027 soll
der  Bau  beginnen.  In  2030  soll  das  neue  Gaskraftwerk  in
Betreib gehen.

Mike Damaschek neuer Berater
in  der  Zweigstelle  Oberaden
der Sparkasse Bergkamen-Bönen
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Zum 1. Juli 2024 hat Mike Damaschek seinen Dienst bei der
Sparkasse Bergkamen-Bönen begonnen. Der Oberadener war zuvor
bei der Volksbank beschäftigt und tritt nun bei der Sparkasse
die Nachfolge der langjährigen Beraterin Anke Kage in der
Geschäftsstelle  Bergkamen-Oberaden  an.  Anja  Brauckmann,
Teilmarktleiterin  Bergkamen,  und  Tobias  Laaß,
Vorstandsvorsitzender, begrüßten Herrn Damaschek im Team der
Sparkasse. Mike Damaschek freut sich auf seine Kundinnen und
Kunden, darunter sind aufgrund seines Wohnortes viele bekannte
Gesichter.

E-Schrott-Sammlung  zum  Earth
Day  erfolgreich:  Gymnasium
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Bergkamen  freut  sich  über
Spende

Am Samstag, dem 27. April haben Bergkamener Unternehmen der
Kreislaufwirtschaft  und  die  Stadt  Bergkamen  zusammen  mit
vielen  großen  und  kleinen  Besucherinnen  und  Besuchern  am
Wertstoffhof  Bergkamen  den  „Earth  Day“  und  den  ersten
„Bergkamener  Tag  der  Kreislaufwirtschaft“  gefeiert.

Die in diesem Rahmen zugunsten des Städt. Gymnasiums Bergkamen
durchgeführte Elektro-Schrott-Sammlung, an der sich neben der
Schule,  dem  Förderverein  auch  viele  Bergkamenerinnen  und
Bergkamener beteiligt haben, war sehr erfolgreich. Über sechs
Gewichtstonnen  Elektro-Schrott  wurden  gesammelt!  4.660  Kg
Elektrokleingeräte,  700  Kg  Bildschirme  und  680  Kg  sogen.
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„Weiße Ware“ (z.B. Waschmaschinen) ergaben zusammen 6.040 Kg
Sammelmenge.

Dafür  spendete  die  in  Bergkamen  ansässige  M&R  Recycling
Solutions  GmbH  (ehemals  SIMS  M+R  GmbH)  2.500,-  Euro,  die
Schulleiterin  Dr.  Mirja  Beutel  und  einige  Lehrerinnen  und
Schülerinnen am Dienstag gerne von M&R-Geschäftsführer Marc
Affüpper  entgegennahmen.  Auch  Bürgermeister  Bernd  Schäfer,
GWA-Aufsichtsratsvorsitzender  Marco-Morten  Pufke  und  GWA-
Pressesprecher Andreas Hellmich freuten sich über dieses tolle
Ergebnis.

Die Schule kann die Spende gut gebauchen und hat sie bereits
für die anstehenden Projekttage eingeplant. So wird damit z.B.
eine Finanzierungslücke beim Zirkusprojekt geschlossen und ein
ca.  20  x  2  Meter  großes  Wandgemälde  an  der  Turnhalle
finanziert. Die Künstler Dustin Schenk und Stefan Gebhardt von
KolorCubes aus Kassel werden das Wandgemälde schaffen. Die
beiden  Künstler  sind  nicht  unbekannt.  Ein  Pegasus  ziert
bereits eine Wand am Gymnasium. Das macht offensichtlich Lust
auf mehr.

Baubeginn  des  zweiten
Bauabschnitts  im  Quartier
„Heidegärten“ in Weddinghofen
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Foto: Bonava

Im Quartier „Heidegärten“ hat der Projektentwickler Bonava mit
den Arbeiten am zweiten Bauabschnitt begonnen. Am 23. Juni
2024 von 11:00 bis 13:00 Uhr lädt Bonava alle Interessierten
zu  einer  Baustellenbegehung  in  die  Magdeburger  Straße  37,
59192  Bergkamen  ein.  Bei  einem  leckeren  Eis  können  sich
Interessierte  einen  umfassenden  Eindruck  vom  Baufortschritt
machen.  Auch das Musterhaus kann vor Ort besichtigt werden.

Auf  dem  rund  zwei  Hektar  großen  Grundstück  in  Bergkamen
entstehen insgesamt 65 Eigenheime, darunter sechs freistehende
Einfamilienhäuser,  48  Doppelhaushälften  sowie  elf
Reihenhäuser. Davon befinden sich 9 Doppelhaushälften aktuell
im Verkauf. Die Häuser gruppieren sich entlang zweier ruhiger
Stichstraßen  und  sind  mit  Terrasse  und  großem  Garten
ausgestattet und können auf Wunsch um eine Garage erweitert
werden. Durch die Upgrade-Möglichkeiten der Häuser auf den
Effizienzhaus-40-Standard fällt der Fokus noch stärker auf die
Nachhaltigkeit  des  Projektes,  beispielsweise  durch  die
Installation von Photovoltaikanlagen. Für Kaufinteressierte,
insbesondere für Familien, eröffnen sich dadurch attraktive
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Finanzierungsmöglichkeiten  durch  die  Nutzung  von  KfW-
Fördermitteln.

Bereits  im  Frühjahr  2023  sind  die  ersten  Bewohner  in  das
Neubauquartier  eingezogen  und  füllen  das  Neubaugebiet  mit
Leben.  Mit  dem  Projekt  „Heidegärten“  setzt  Bonava  sein
Engagement für hochwertige Wohnprojekte im Ruhrgebiet fort.
„Der Start des zweiten Bauabschnitts im Quartier ‚Heidegärten‘
markiert  einen  weiteren  Meilenstein  in  unserem  Bestreben,
moderne  und  energieeffiziente  Wohnräume  zu  schaffen,“  sagt
Projektleiterin Rebecca Reiter von Bonava. „Wir laden alle
herzlich ein, sich bei der Baustellenbegehung am 23. Juni ein
Bild von unserem Projekt zu machen.“

Das Quartier „Heidegärten“ ist vor allem für junge Familien
interessant.  Neben  zahlreichen  Freizeitangeboten  in  der
Umgebung befindet sich eine neue Kita in unmittelbarer Nähe
des Projekts. Ein Spielplatz wird hier ebenfalls errichtet.
Bergkamen überzeugt mit der Nähe zu Naherholungsgebieten und
der schönen Marina Rünthe.

Um festes Schuhwerk wird gebeten.

Weitere  Informationen  und  ein  360-Grad-Rundgang  zum
„Heidegärten“-Projekt  in  Bergkamen  stehen
unter  https://www.bonava.de/immobilien/ruhrgebiet/bergkamen/he
idegaerten zur Verfügung. Für eine persönliche Beratung ist
für Interessierte das Info-Büro in der Magdeburger Straße 37
in Bergkamen immer mittwochs von 15:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

https://deref-gmx.net/mail/client/Xw1Vg1I89-k/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fu7061146.ct.sendgrid.net%2Fls%2Fclick%3Fupn%3Du001.gqh-2BaxUzlo7XKIuSly0rC63vLpFh6Rr-2FroCbICe-2FJbvzfaD6mUxoPRvYOVK78Jr8UEZnOswMxUY3mgieisx0Y5AkrPubkIy7qAEGI4FlbrY-3DqpTR_G5uuRgHFbWcCoCyTlsVAC-2FLDI-2BQgQ1OePJGhe5Oj6wgYcEPuMg-2Fl6D-2BgZ86I4aYfjcwkoPSCn0aBJvEcWcTVhvAqp8PkGjAqn8thuixFuI1mtILyHiDhkAehaX6f2VNPZzHDPxmNMYskmhJpz5r2uDlaYfaZeIFxURQo5oGGgGqCSrNUbJbKqVvna1vGIgpXqQYAH5mUATCr9ctmVtitmzUlsmRAwSh-2FbhGeab2BvkEB0HQdLhizkB3PRs4ewtAvZULA7P-2B1tqpv4yaw1wTx9ayiVYk-2F5ouQSrm2Dj12yAdG8WTTnnnOtXFMzUi5hEHgqJktpT5pJXj2PPDbKx75cA-3D-3D
https://deref-gmx.net/mail/client/Xw1Vg1I89-k/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fu7061146.ct.sendgrid.net%2Fls%2Fclick%3Fupn%3Du001.gqh-2BaxUzlo7XKIuSly0rC63vLpFh6Rr-2FroCbICe-2FJbvzfaD6mUxoPRvYOVK78Jr8UEZnOswMxUY3mgieisx0Y5AkrPubkIy7qAEGI4FlbrY-3DqpTR_G5uuRgHFbWcCoCyTlsVAC-2FLDI-2BQgQ1OePJGhe5Oj6wgYcEPuMg-2Fl6D-2BgZ86I4aYfjcwkoPSCn0aBJvEcWcTVhvAqp8PkGjAqn8thuixFuI1mtILyHiDhkAehaX6f2VNPZzHDPxmNMYskmhJpz5r2uDlaYfaZeIFxURQo5oGGgGqCSrNUbJbKqVvna1vGIgpXqQYAH5mUATCr9ctmVtitmzUlsmRAwSh-2FbhGeab2BvkEB0HQdLhizkB3PRs4ewtAvZULA7P-2B1tqpv4yaw1wTx9ayiVYk-2F5ouQSrm2Dj12yAdG8WTTnnnOtXFMzUi5hEHgqJktpT5pJXj2PPDbKx75cA-3D-3D

